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�  Willkommen 

�    Hier finden Sie Informationen über das Puppentheatermuseum in Vorchten,  
 ein ganz besonderes Museum, das sich im Zentrum der Niederlande befindet. 

   Kasperl, Gretel und ihre Verwandten sind auch dieses Jahr wieder bei uns  
einquartiert, sofern sie nicht irgendwo auftreten müssen. Die Kasperl-Familie 
und ihre illustren Artgenossen betrachten das Museum nämlich als ihren statt- 

lichen Landsitz mitten in den Niederlanden. Gretel nennt es  
manchmal auch „Kasperls Dependance“, und Kasperl flüstert 
ihr ins Ohr: „Gretels Bude“. Alles in allem sind sie mächtig stolz 
auf ihren „Freizeitpalast“ nahe der IJssel, zwischen Deventer und 
Zwolle auf der Höhe von Wijhe – aber auf der anderen Seite des  
Flusses. Dort erhebt sich aus dem Nebel wahrlich eine wunderbare 
Museum-Morgana, umgeben von Mais, Mühlen und Maulwurfs- 
hügeln. 
   In liebevoll ausgestatteten Zimmern und Kabinetten zeigen  
wir besondere (Foto-)Arbeiten zeitgenössischer Künstler.  
Fröhliche Räume bereiten mit Mini-Ausstellungen über das 
Puppentheater großen und kleinen Leuten Vergnügen. Wer  
sich jedoch in den Keller begibt, wird von Schattenspielen  
fasziniert. Begeben Sie sich auf die Entdeckungsreise durch 
die Welt des Puppenspiels! 

 

� � Ausstellungen 
 Unterhaltsame Ausstellungen für Jung und Alt 
 *  Puppenspielpastiche 

Unter dem Namen Puppenspielpastiche zeigen wir eine Reihe von Tischtheatern 
aus Pappe mit pastichierten – nachgeahmten – Abbildungen von Kupferstichen und  
Fotos aus der Kollektion des Puppentheatermuseums. In Ergänzung zu den Motiven, 
die in diesen kleinen Pastichetheatern gezeigt werden, stellen wir Kupferstiche, Figuren 
und Fotos aus unserer umfangreichen Puppentheatersammlung aus. 
*  Pulcinella: Drucke und Puppen 

 Ein Porträt der wichtigsten Figur der italienischen Commedia dell’Arte  
 mit Guckkästen, Fotos, Drucken, Puppen, Video und einer Foto-CD. 
 *  Viel Theater für wenig Geld 
 Das Schattentheater, wie es um die Jahrhundertwende gebräuchlich war,  
 mit „ombres chinoises animées“ und Handschattenspielen. 
 *  Eine Diele voll hitziger Raufbolde und ein Flur mit einem Bösewicht 
 Die Vandalen des Stangenpuppentheaters. 
 *  Spielen mit Fotos  
 Inszenierte Fotografien, dreidimensional und koloriert,  
 von Marjo van den Boomen, Teun Hocks und Henk Tas.  
 *  Gut belichtet: zwei königliche Porträts  
 Fotografie von Erwin Olaf. 
 *  Ein Heller im Säckel, nichts zu verbraten 
 Eine Mini-Ausstellung über Sparbüchsen, Geldbeutel und Geldsammlerei. 
 *  Pantin und Hanswurst, Ziehpuppen, Stufe um Stufe 
 Eine Treppe und ein Flur voll „Jumping Jacks“ und Hampelmännern. 
 *  Obszönes im Puppentheater und sonst wo 
 Ein Klosett voll Bilder mit (erotischen) Ungehörigkeiten. 
 *  Herr im Himmel, hilf mir, ich bin tot! 

Eine Ausstellung über das Volkspuppentheater und den Tod. Mit einem Künstlerbuch, 
einem Papiertheater, Groschendrucken, Puppen, Literatur und Musik. 

 *  Holodesk 
 Ein moderner Schaukasten mit einer vorgestellten – virtuellen – Welt. 
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� � Die Büchersammlung 

    Die Büchersammlung umfaßt mehr als siebentausend Werke in mehreren Sprachen zu 
den verschiedensten Themen des Puppen- und Figurenspiels. Ein ausführlicher Katalog  

 steht zur Verfügung.  
 

                    Museum-Shop 
   In unserem Museum-Shop führen wir ein reichhaltiges Assortiment  
an Ansichtskarten, Dokumentationen, Puppenspielen und Nippes aus 
dem Bereich des Puppentheaters. 
 

Gretel Petersilie 
   Am Buffet von Gretel Petersilie (Trijntje Peterselie) können  
Leckermäulchen schlemmen und schwelgen. 
 

Selbst probieren? 
   Unter dem Motto Selbst probieren? laden wir die Besucher ein, mit 
unseren Spielen und Spielobjekten die verschiedenen Techniken des 
Puppenspiels und die Geschichte des (Volks-)Puppentheaters kennen-     

                           zulernen. 
 

� � Öffnungstage und -zeiten  

    Das Museum ist Mittwoch, Samstag und Sonntag von 12 bis 17 Uhr geöffnet. 
Voranmeldung ist erwünscht. Auf Anfrage stehen wir Ihnen auch gerne außerhalb  

 der allgemeinen Öffnungstagen und -zeiten zur Verfügung. 
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